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UNDEMOKRATISCH


UNSOZIAL


UNNRECHTSSTAAT


oder Erinnerung an die Demokratie


Die Meinungs- und Pressefreiheit. „ Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern und zu verbreiten.“ Art.: 5. Abs.: 1. GG




Vorwort


Seit mehr wie achttausend Jahren der neueren Menschheitsgeschichte, die bis zum heutigen Tag durch Wissenschaftler und Archäologen nicht vollständig aufgeklärt ist, lebt der Mensch im System der Unterdrückung, Ausbeutung und führt Kriege.


Nichts hat sich geändert, außer der jeweilige Name des Systems oder Zeitalters dem wir Ihm heute geben. Wegen der sogenannten Ressourcen werden Kriege geführt, nicht Systemrelevante verfolgt und verurteilt mit System.


Wer aber gibt einigen das Recht über die Ressourcen zu verfügen, die der gesamten Menschheit gehören wie Nahrung,Wasser, Geld, Energie und Öl?


Es bedarf einer Grundlegenden Analyse / Aufarbeitung der Fehler des derzeitigen Systems, dass weder Zeitgemäß noch Realistisch ist für die Weiterentwicklung einer Sozialen und Demokratischen Gesellschaft.


Nachfolgend soll Aufgezeigt werden was in Deutschland zur Zeit FAKT ist, verschwiegen, verdrängt und verleugnet von Presse und derzeitiger Politik.


Da der einzelne Mensch nach unserem, derzeitigen Verständnis nur einmal lebt, sollten wir alle nicht zuletzt im Interesse unserer Nachkommen dafür sorge tragen, dass ein gerechtes Gesellschaftssystem also, dass System der Zukunft entstehen kann.


Unabhängig von Nation oder Staat, nur der Humanität, sozialer Gleichheit und dem Menschen verpflichtet unter Beachtung der gerechten Verteilung / Nutzung der Ressourcen und der Umwelt.


Das derzeitige System der sogenannten Demokratie, dies stellt in sich einen Missbrauch dem Namen nach dar, benötigt zur Machterhaltung die Bürokratie und das bestehende Geldsystem / Kapitalsystem von dem es aber derzeit beherrscht wird.


Es ist an der Zeit diesen Fehlentwicklungen entschieden entgegenzutreten!


Sollte dies nicht der Ansatz sein, zu Veränderung, oder warten wir bis 0,01% alles gehört?


Nachfolgendes versteht sich als Denkschrift und Information für die interessierten Bürger / Menschen in diesem System.


Wenn wir alle uns dessen bewusst werden, werden wir auch erkennen das, der Mensch auch heute noch nur seine Ketten zu verlieren hat.




Bezugnehmend auf die nachvollziehbare Geschichte der Völker und Staaten Europas sollten hier Stellvertretend zur Einführung eines Geschichtlichen Abrisses zwei Länder herausgegriffen werden.


Von Kaiser Karl dem Großen bis Napoleon I, Frankreich, die stolze und Grande Nation.


Vom September 1814 bis zum Juni 1815 ordnete der Wiener Kongress nach der Niederlage / Abdankung Napoleons I, Europa neu unter der Einbeziehung / Teilnahme des wiedererrichteten Königreich Frankreich, also innerhalb von zehn Monaten.


Von König Heinrich IV „ Gang nach Canossa“, bis Friedrich dem Großen, auch Deutschland hat eine lange Tradition, auch wenn es genau genommen zu einem einheitlichen Staatsgefüge seit dem Zerfall des Heiligen Römischen Reiches erst 1871 wieder verbunden war, ( Deutsches Kaiser Reich ) in Folge des Deutsch / Französischen Krieges 1870 / 1871. Die Französischen Reparationsleistungen beliefen sich auf 5 Milliarden Franc.


Während des I. Weltkrieges wurden von Seiten des Deutschen Kaiserreiches nach der Schlacht von Tannenberg und der Machtübernahme der Provisorischen revolutionären Regierung in Russland, über das Deutsche Auswärtige Amt ermöglicht, dass Lenin im April 1917 über das Deutsche Kaiserreich sein Exil in der Schweiz mit Gleichgesinnten verlassen konnte.


Die Umwandlung eines imperialistischen Krieges in einen Bürgerkrieg, in Russland lag im Direkten Interesse des Deutschen Kaiserreiches zur Beendigung des zwei Fronten Krieges.


Unterstützung durch das Auswärtige Amt erfolgte mit Waffen, Geld und Logistik.


Die Schattenwelt behauptet bis heute das nur ca.26. Millionen Goldmark / ca. 75. Millionen Euro nach heutiger Währung bereitgestellt wurden durch das damalige deutsche Auswärtige Amt.


Das Ergebnis dieser Bemühungen schlug sich letztendlich nieder im Frieden von Brest – Litowsk, im März 1918 und somit zum Ausscheiden Russlands aus dem I. Weltkrieg und der Beendigung des Zweifrontenkrieges.


Mit der Beendigung des 1. Weltkrieges ( 1918 / Waffenstillstand ) und des darauffolgenden Friedensvertrages ( Versailler Vertrag ), verlor die nach Abdankung des Kaisers, entstandene / ausgerufene Republik ( Weimarer Republik ), Handelsflotte und Kolonien, es erfolgten Gebietsabtretungen in Europa und das Deutsche Volk hatte die Alleinschuld ( Einseitige Schuldzuweisung ) am I. Weltkrieg zu tragen.


Das dies nicht der Wahrheit entsprach / entspricht wird heute von Verantwortungsbewussten Historikern nicht mehr bestritten.


Der Nachfolgestaat des Deutschen Kaiserreiches hatte somit die in den Jahren 1919 -1922 festgelegten Reparationsleistungen von 269 Milliarden / auf 42 Jahre zu tragen.


Festzustellen ist das trotz der Inflation ab / von 1923 deren Folgen und der Weltwirtschaftskrise 1929, die auch die Weimarer Republik trafen, 25 Milliarden Goldmark von 1919 - 1932 entrichtete wurden.


Die einseitige Schuldzuweisung der Deutschen Allein - Kriegsschuld indes lässt sich nach wissenschaftlicher Aufarbeitung bis heute nicht nachweisen.


Die Politiker wollten den Krieg, den ohne Berlin, Paris, Washington, Wien, St. Petersburg und London wäre dieser nicht möglich gewesen.


Russland war wegen der wirtschaftlichen Stärke des Deutschen Kaiserreiches zum Kriege bereit.


Frankreich wollte Revision der Gebietsverluste von 1870 /1871.


England greift ein, in den Komplott, im Interesse Ihres Power of Balance / Marktsicherung und Vorherrschaft.


Erwähnenswert erscheint, da vielen unbekannt das Deutsche Kaiserreich bot allen Beteiligten / Kriegsgegnern 1916 Frieden an!


Der USA Kriegseintritt resultiert aus der Übernahme der Weltmacht und der Weltwährung.
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